
Grün, Anastasius: 1. (1842)

1 Zwei Hirtenkinder, Knab' und Mädchen, spielen

2 Am Felsen bei erloschner Feuerstelle,

3 Die glatte Steinwand zeigt in Sonnenhelle

4 Die Schatten von zwei kindlichen Profilen.

5 Der Schwester Anmut fesselt den Gespielen

6 Im Dunkelbilde selbst. Daß es zu schnelle

7 Nicht fliehe mit des Lichtes flücht'ger Welle

8 Erkürt er sich der Kohlen Rest zu Kielen.

9 Mit schwarzem Stift verfolgt er die Konturen,

10 Die auf der Wand zur hold'sten Form sich schlingen

11 Und schmückt mit Lieblichkeit die Felsenwildniß.

12 Aus rauhem Steine, dunklen Kohlenspuren

13 Und düstern Schatten, – traun, unschönen Dingen! –

14 Erstand durch Kindeshand der Schönheit Bildniß.
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